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Liebe Frauen,        Mai 2021 
 
 
Leider konnte ich aus gesundheitlichen Gründen nicht sehr am aktiven Geschehen 
teilnehmen. Nun bin wieder soweit hergestellt, dass ich die Arbeit wieder aufnehmen 
kann. 
 
Bedingt durch Corona und die geringe Bereitschaft eine Demo gegen „Rechts“ 
durchzuführen war leider nicht gegeben. Rückantwort und das Angebot an 
personeller Beteiligung gab es nur von den AsF`s Pulheim, Erftstadt und Wesseling. 
Anscheinend waren die anderen AsF 
`s nicht daran interessiert mitzumachen. 
 
Leider ist Corona noch immer Thema und eine Präsenz-Sitzung kann bei ca. 30% 
Erstgeimpften und ca. 7 % vollständig Geimpften nicht durchgeführt werden. Aus 
diesem Grund möchte ich im Juli 2021 eine Vorstandssitzung mit allen gewählten AsF 
durchführen, wenn die Impfquote für alle Durchgeimpften bei mindestens 60% liegt. 
 
Aus diesem Grund, bitte ich euch, mir mitzuteilen ob ihr im Juli 2021 im Urlaub seid. 
 
Da dieses Jahr im September 2021 die SPD mit ihrem Spitzenkandidaten Olaf Scholz 

gestärkt hervorgeht, müssen wir die Wählerinnen dazu bringen die SPD zu wählen. 

Leider gehen die Erfolge und politische Errungenschaften in der großen Koalition mit 

der CDU unter. Hier müssen wir mehr dem Bürger verständlich machen, wer die 

sozialen Aspekte in dieser Koalition hervorgebracht und durchgerungen hat.  

Die Bundes AsF hat sich schon einigen frauenspezifischen Themen zugewandt.  

„Als Bundesvorstand der ASF haben wir einen einstimmigen Beschluss: Wir unterstützen 

den Aufruf, die Petition zu "WEG mit § 218". Ebenso lässt das Bundeswahlprogramm der 

SPD keine Interpretation zu: „§218 und §219a raus aus dem Strafgesetzbuch.“ Jede ASF 

Gruppierung kann diesen Aufruf unterstützen und mitmachen. Gemeinsam sind wir viele!“ 

 

https://www.sexuelle-selbstbestimmung.de/aktivsein/ 

Die SPD NRW wollte für Wähler und Wählerinnen ein „Paritätsgesetz“  
einführen. Hierin soll die Gleichberechtigung von Frauen und Männern bei den 
Wahlen zum Landtag des Landes Nordrhein-Westfalen tatsächlich durchgesetzt 
werden. Dieses wurde jedoch im Ausschuss durch die Stimmen der CDU, FDP und 
AfD abgelehnt. Trotzdem will man weiterhin dieses Gesetz durchbringen. 

 

https://www.sexuelle-selbstbestimmung.de/aktivsein/


 
 
 
Weiterhin will die NRW Regierung von CDU und FDP das bewährte Konzept der 
Frauenhilfe-Infrastruktur durch Powerhäuser neu ordnen. Die Pressemitteilung 
unserer Genossin Anja Butschkau habe ich angefügt. 
 
Leider spielt das Thema „Gewalt in den Familien“ in der Corona-Pandemie ein 
trauriges Thema. Im NRW-Landtagsausschuss „Gleichstellung und Frauen“ wurde 
bekannt gegeben, dass in 2020 gegenüber 2019 die Gewalt um 7,1% zugenommen 
hat. Aus diesem Grund, müssen wir uns weiter einsetzen, dass die Frauen den Mut 
haben sich professionell helfen zu lassen. 
 
Aktuell gibt es ein Kompaktinfo Blatt zur Covid 19- Impfung von Kindern. Dieses füge 
ich im Anhang bei.  
 
Weiterhin besteht die Diskussion die Erstattung der Kita-Gebühren. Auch hier füge 
ich ein Infoblatt bei. 
 
Die Auszählung der Briefwahl zur ASF Landeskonferenz hat am 07.04.2021 
stattgefunden. Zur Vorsitzenden ist Inge Blask gewählt worden. Die Genossinnen aus 
dem Rhein-Erft-Kreis Iris von Gallera (52,78%) und Melanie Schmielewski  (47,22%) 
sind als Beisitzerinnen gewählt worden. Herzlichen Glückwunsch zur Wahl. Die 
gesamten Ergebnisse sind im Anhang beigefügt. 

Ich hoffe, dass wir bald wieder Versammlungen einberufen können. Ich würde mich 

freuen, wenn ihr mich dazu einladet um uns besser gemeinsam im Kreis aufzustellen. 

 

Glück Auf eure 
 
 
 
Petra Peheye 
                                     


